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NDB-Artikel
 
Arnold (von Stapel) Bischof von Kulm, * um 1360 in Pommerellen, † 31.5.1416.
 
Leben
A. war öffentlicher Notar und Kleriker der Diözese Pomesanien und studierte
1385-88 in Prag und 1392-96 als Deutschordenspriester und Stipendiat
des Hochmeisters in Bologna. Er erwarb den Magisterrang, fungierte 1394
als Vertreter des Deutschen Ordens bei der Kurie und wurde Kaplan des
Hochmeisters und Domherr in Kulmsee (1397–1402). Der Deutsche Orden
setzte 1402 seine Wahl zum Bischof von Kulm durch. Nach der Niederlage bei
Tannenberg unterwarf sich A. 1410 mit den übrigen preußischen Bischöfen dem
König von|Polen, kehrte aber auf die Seite des Deutschen Ordens zurück, den
er 1414 bei den Waffenstillstandsverhandlungen vertrat.
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